
Neubau Kinderkrippe in Heddesheim

Die Gemeinde Heddesheim hat als Erwei-

terung des evangelischen Kindergartens 

den Neubau einer Kinderkrippe errichtet, 

der von der evangelischen Kirchenge-

meinde betreut wird.

Die Kinderkrippe bietet Platz für zwei 

Gruppen mit insgesamt 20 Kinder im Al-

ter von 1-3 Jahren.

Es handelt sich um einen zweigeschos-

sigen Mauerwerksbau mit Stahlbeton-

massivdecke und Sparren-Pfettendach.

In jedem Geschoss ist Platz für eine Kin-

dergruppe mit Bewegungs- und Ruhe-

raum.

Der Grundriss bietet die Möglichkeit ei-

ner späteren Erweiterung.

Konzipiert wurde das Gebäude als Pas-

sivhaus. Daher wurde die Eingangseite 

und die Giebelwände mit einer relativ ge-

schlossenen Fassade errichte, während 

sich das Gebäude zum Garten hin mit 

einer großflächigen Fassade hin öffnet. 

Ein dort vorgestellter Balkon ermögli-

cht den Zugang vom Obergeschoss zum 

Garten als zweiter Fluchtweg und funk-

tioniert im Erdgeschoss als überdachter 

Bereich, der bei jedem Wetter genutzt 

werden kann.

Eine behindertengerechte Erschließung 

ist durch den Einbau eines Aufzugs ge-

währleistet. Wegen des Passivhausstan-

dards erfolgte die Gründung über eine 

auf entsprechender Dämmung aufge-

legte tragende Bodenplatte.

Die tragenden Aussenwände wurde mit 

Kalksandsteinmauerwerk und Vollwär-

meschutz ausgeführt.

Die Dachkonstruktion erfolgte mit Zwi-

schensparren- und Unterdämmung.

Balkon und Vordach wurden aus op-

tischen Gründen mit  Stahlbetonfertig-

teilen ausgeführt und vom Gebäude auf-

wendig thermisch getrennt.
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